
Bügel Ihre Wäsche mit Abhol- u. Bringe-
dienst täglich in DD und Umgebung
für Privat und Gewerbe. Fa. Kieback
☎ 0351/4936075 oder 0172-4918264

Student sucht Pkw ab Baujahr 1998,
mit Airbag, von Privat zu kaufen,
auch mit Mängeln. ☎ 0351-84709797

Bargeld ab 2000,-€ mtl. ab 25,-€. Auch
schwierige Fälle, Rentner ohne Al-
tersbegrenzung. Toras - Makler/Süß,
aus uns. Region, ☎ 035954-53514

Gewinnen statt suchen: SZ-Card verlost kunterbunte Ostereier!
Haben Sie für das Osterfest schon alles besorgt? Bei Ihren SZ-Card-Partnern werden 
Sie bestimmt fündig und legen sich obendrein tolle Rabatte ins Nest. Und wenn Sie 
mögen, sagen Sie uns doch, wer Ihr Lieblings-SZ-Card-Partner ist. Unter allen Ein-
sendern verlosen wir farbenfrohe Ostereier, gefüllt mit edlem Niederegger Marzipan. 

Und so einfach funktionierts: Einfach Postkarte mit Ihrem Lieblings-SZ-Card-Partner, 
SZ-Card-Nummer, unter dem Stichwort „Osterei“ an Sächsische Zeitung, SZ-Card, 
01055 Dresden oder per E-Mail an sz-card@dd-v.de senden.

Viel Spaß beim Sparen 
und süße Ostern wünscht 
Ihre SZ-Card

G
H

de senden.

SZ-CardOstergewinnspiel

Dieses Niederegger-Metall-Ei 

enthält 3 Marzipan Eier mit 

Zartbitter-Schokolade.

Einsendeschluss ist der 3. April 2012
(Datum des Poststempels oder E-Mail-Eingang)
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Top-Angebote, streng limitiert. Exklusiv im SZ-Treffpunkt!

SZ-Rabatt für 
  SZ-Rabatt für 

SZ-Leser 4,–
SZ-Leser 4,– €€**

*gegenüber unverbindlicher 

    *gegenüber unverbindlicher 

Preisempfehlung
Preisempfehlung

Walthers 3-Liter Bio-Aronia-Direktsaft Box 
mit dem praktischen Vakuum-Ausgießer 
für lange Haltbarkeit. 
Exklusiver SZ-Vorzugspreis von 15,90 € 

  Die beerenstarke Box.

Mit saftigem Rabatt für unsere Leser!

Erfrischend und überraschend anders: Die 
Aroniabeere. Als schmackhafter Saft erlebt 
die dunkle, herbe Beere aus der Oberlausitz 
mit ihren wertvollen, schützenden Stoffen für 
den Körper eine Renaissance und ist so ein 
hoch geschätzter Beitrag für eine ausgewo-

gene Ernährung. Dank Walther’s Saftbox fi ndet 
der Bio-Aronia-Direktsaft neue Fans in ganz 
Deutschland und darüber hinaus! Probieren 
Sie selbst und Sie wissen warum!
Exklusiv in allen SZ-Treffpunkten. 
So lange der Vorrat reicht!
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Bio-Beeren 
Bio-Beeren 

aus der 
aus der 

Oberlausitz
Oberlausitz

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Balkon-
und Kellereingangsüberda-
chungen, Carports, Seiten-

teile, Anbaubalkone u. Schiebeanla-
gen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk! Original Henkel Alu-
systeme. ☎ 035033/71290

Gold-Ankauf 40 €/g!
Wir zahlen für 1 g Barrengold 40 €, 1
Kilo Silber 650 € sowie Spitzen-An-
kaufspreise für Münzen, Medaillen,
Barren, Platin, Palladium, Armband-
u. Taschenuhren aus Glashütte und
der Schweiz, Orden/Ehrenzeichen,
Schmuck, Alt- und Zahngold. Ihre
freundliche Ankaufstelle Münzhand-
lung Rätzer, Wallstr. 13 (am Pfen-
nigpfeiffer), 01067 Dresden, ☎ 0351-
8212423. Komme auch ins Haus, zahle
sofort Bar! Mo-Fr 10-18, Sa 10-13 Uhr

Juwelier Kortum kauft
Gold- u. Brillant-Schmuck, Gold- und
Silber-Münzen, Zahn- u. Bruchgold,
Silber und Platin, Silberbesteck,
Meißner Porzellan, Antiquitäten jegl.
Art, mech. Uhren von Glashütte, Lan-
ge, Rolex u.a. Sofort Bargeld! Täglich
10-13.30/14.30-19 Uhr, Sa. 10-16 Uhr,
Obergraben 2, ☎ DD/2721166

Sächs. Spielzeugmuseum
in Gründung kauft alte Blecheisen-
bahnen (bis 25.000 € für Anlagen od.
Sammlungen), Autos, Kaufläden,
Masse- u. Zinnfiguren (Soldaten & Zi-
vil.), Dampfmaschinen,Militär- und
Blechspielzeug aller Art, Erzgeb. u.
DDR-Spielzeug usw., auch rep.-bed.
☎ 0351-8044193 o. 2704797, 8-22 Uhr

Edelmetallankauf
Gold- und Silberschmuck, Münzen,
Zahngold, Besteck, Uhren, Militaria,
Markenporzellan, Nachlassverwer-
tung, Hausbesuch möglich - Baran-
kauf! Antik & Kunst, Großenhainer
Straße 183 (gegenüber Lidl-Markt),
Mo.-Fr., 10-18 Uhr, ☎ DD-8488601

Meißner Porzellan kauft Antiquitäten
Rätzer, Baderberg 12, 01662 Meißen,
☎ 03521-409675

0 18 02 - 30 41 48**

www.editionSZ.de

*zzgl. 1,95 ” Versandkosten
**(6 Ct./Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 ”/Min.)

Peter Ufer

Dresden für Liebhaber – 
99 Orte überraschend. anders.
Softcover | 14 x 21 cm | 208 Seiten £ [D] 12,90*

mit freundlicher Unterstützung 
des Verkehrsmuseums Dresden

r

Veranstaltungen und Gastlichkeit

Bauen und Renovieren

Kaufgesuche

Vermischtes

KraftfahrzeugmarktGeldmarkt

Montag–Freitag 8.00–18.00 Uhr

Kleinanzeigen
schnell und bequem per Telefon

0351/840 444

  

KULTUR IN DER REGION ||||||||||||||||||||||||||
21

M O N T A G ,  2 . A P R I L  2 0 1 2 S Ä C H S I S C H E  Z E I T U N G

ährend die Natur ihre ersten
Farbtupfer im Barockgarten

Großsedlitz setzt, locken derzeit
vielfarbige Bilder des Lebens der
Ausstellung „Poesie der Kontraste“
in die Obere Orangerie. Zu sehen
sind Malerei von Nazanin Zandi
und Porträtfotografie von Gabriele
Seitz. Mit ihrer gemeinsamen
Schau eröffnete am vergangenen
Sonnabend zugleich die neue Sai-
son im Barockgarten Großsedlitz,
wo die Besucher neben historischer
Gartenkunst auch wieder reichlich
Kultur – von Ausstellungen, Füh-
rungen mit Sinnes- und Duftver-
führungen bis zu Konzerten – im
ehemals königlichen Lustgarten
Großsedlitz erleben können.

Interkulturelle Bilder
Die großformatigen Schwarz-Weiß-
Aufnahmen stammen aus dem Fo-
toband „Poesie der Kontraste“, den
die Fotokünstlerin Gabriele Seitz
aus Radebeul im Jahr 2008 heraus-
brachte. Ihre Fotografien erzählen
mit großer Offenheit und Natür-
lichkeit die Geschichte einer unge-
wöhnlichen Liebe zwischen zwei
Welten mit allen Reizen und Ge-
gensätzen, aller Schönheit und
Vielfalt. Gabriele Seitz begleitet all-
jährlich die Interkulturellen Tage
in Dresden mit der Kamera. Sie fo-
tografiert Menschen aus anderen
Kulturen, ebenso ältere Menschen
im Pflegeheim, einheimische und
fremdländische Landschaften und
Bäume.

Einen sowohl betörenden als
auch spannenden Kontrast zu den
Fotografien setzen die energiegela-
denen, sanften und zornigen, figu-
ren- und farbreichen Bilder der im
Iran geborenen und inzwischen in
der Dresdner Neustadt lebenden
Künstlerin Nazanin Zandi. Die Por-
trätaufnahmen von Gabriele Seitz,
die zwischen 2003 und 2012 ent-

W

standen, zeigen Nazanin Zandi zu-
sammen mit ihrem Partner, dem
Trommler Jack Panzo. Er stammt
aus Angola und fand wie Nazanin
eine neue Heimat in Dresden. Sie
haben zwei Töchter zusammen.

Seit März lebt das Paar getrennt.
Dennoch entschied sich Nazanin
Zandi dafür, die Fotografien aus der
Zeit ihres Zusammenseins in dieser
Ausstellung zu zeigen. „Weil sie ei-
nen wichtigen und besonderen Ab-
schnitt meines Lebens darstellen“,
sagt sie, „und weil die schönen Mo-

mente in den Bildern auch bewahrt
bleiben.“

Die Faszination am Anderssein
und Fremden, die sich von Anfang
an nicht nur süß und leicht schmel-
zend wie Milch und Zucker, son-
dern auch sehr widersprüchlich an-
fühlt, spiegeln die Aufnahmen von
Gabriele Seitz einfühlsam und aus-
drucksstark wider – mittels Bli-
cken, Gesten und Körpersprache
vor neutralem Hintergrund. Da
treffen Szenen von geballter Stär-
ke, Stolz und herausfordernder

Männlichkeit in einem archaisch-
rituellen Tanz mit hoch erhobener
Trommel auf zart-verletzliche Mo-
mente vorsichtiger Annäherung
und Berührung. In denen die Gren-
zen zwischen Schwarz und Weiß
im Streicheln eines Gesichts, inei-
nander verflochtener Hände und
im Anlehnen aneinander für einen
Augenblick aufgehoben sind.

Nazanin Zandi geht es in ihren
Bildern vor allem um den „Kultur-
Aufprall“, wie sie es nennt. Ihre Ar-
beiten sind grell, bunt und meta-

pherreich. In ihrer Malerei verar-
beitet sie auch ihre eigenen Erfah-
rungen mit den Unterschieden in
den Kulturen dieser Welt, die sich
immer noch in gegenseitigem Ras-
sismus entladen. Nazanin Zandi be-
nutzt in ihren Bildern auch plakati-
ve Symbole, um Klischees in den
Köpfen sichtbar zu machen und zu
hinterfragen. Sie zeigt das Gegen-
teil hinter der schönen Fassade ver-
meintlicher Harmonie. Ihre Bilder
erzählen meist über Zwischen-
menschliches, über Liebe, Verrat,

Härte und Gleichgültigkeit in Be-
ziehungen und über das Leben, das
dennoch weitergeht mit aller Far-
big- und Lebendigkeit und täglich
neue Wege und Möglichkeiten er-
öffnet. In die Bilderwelt von Naza-
nin Zandi fließen in oft märchen-
haft surrealer Formensprache auch
persische Mythen und kalligraphi-
sche Schriftzeichen mit ihrem
Sinngehalt aus ihrem Heimatland
Iran ein. So steht auf einem Bild die
Weltkugel auf dem Horn eines Stie-
res auf der Kippe. Ein Fisch wogt im
windzerzausten Haar einer Frau
vor einer Meerlandschaft.

Studium in Paris
Nazanin Zandi reiste mit zweiein-
halb Jahren mit ihrer Mutter aus
dem Iran nach Italien aus. Sie zeich-
net seit ihrer Kindheit, studierte in
Paris Architektur und kam über ein
französisch-deutsches Austausch-
programm im Jahr 1994 nach Dres-
den. Seither lebt und arbeitet sie
hier als freischaffende Künstlerin
mit eigenem Grafikbüro und La-
denatelier „Zandigrafix“.

In ihren Bildern sind abstrakte
und weich fließende Formen aus
der Mensch- und Naturwelt viel-
deutig verwoben. Da öffnen und
schließen sich Gesichter wie Fens-
ter- und Türöffnungen nach innen
und außen, berühren und mischen
sich weibliche und männliche Kon-
turen und blinzeln Pflanzengesich-
ter. Nazanin Zandi malt mit Eitem-
pera auf Leinwänden, außerdem
lässt sie in Aquarellen auf Papier
und neuerdings auch auf struktur-
reichem Holzgrund ihre form- und
poesiereichen Wesen erwachsen.

Die Ausstellung „Poesie der Kon-
traste“ lädt die Besucher sowohl zu
stiller Zwiesprache als auch lebhaf-
tem Dialog über die Schönheit kul-
tureller Unterschiede ein.

Bis 31. Oktober im Barockgarten Großsedlitz,
Heidenau, geöffnet täglich 9.30 bis 18 Uhr.

Von Lilli Vostry

Porträtbilder der Fotografin Gabriele Seitz und Malerei von Nazanin Zandi zeigt eine Ausstellung im Barockgarten Großsedlitz.

Farbreiche Poesie der Kontraste

Malerei von Na-
zanin Zandi
(links) aus
Dresden und
Fotografien von
Gabriele Seitz
aus Radebeul
sind seit Sonn-
abend in der
Langgalerie der
Obereren Oran-
gerie des Ba-
rockgartens
Großsedlitz zu
besichtigen.

Foto: Marko Förster


